
 

  
 

               SPD-Fraktion  
 

in der  
 

Stadtverordnetenversammlung Gelnhausen 
 

 

 

Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher 

Dr. Peter Tauber 

Rathaus/Obermarkt 7   

63571 Gelnhausen  

 

 

Gelnhausen, 24. März 2022 

 

 

A N T R A G  

auf Errichtung eines Solarparks in den 

Weiberswiesen 
 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

wir bitten Sie nachfolgenden Antrag in den Geschäftsgang der Stadtverordnetenversammlung 

zu geben.  

 

Beschlussvorschlag:  

 
Der Magistrat wird beauftragt, die Planungen zur Errichtung eines Solarparks in den 

Weiberswiesen zu beginnen und mit möglichen Investoren Gespräche aufzunehmen. 

Für eine lokale Energiewende ist ferner zu prüfen, ob ein Bürgersolarpark realisierbar 

ist.  

Die Stadtverordnetenversammlung sowie der Ortsbeirat in Roth sind über den 

laufenden Sachstand zu informieren und einzubeziehen. 

 
 

Begründung: 

Den Beschlüssen der Bund-Länder-Kommission vom 17. März 2022 folgend ist die sichere 

und bezahlbare Versorgung mit Energie zu international wettbewerbsfähigen Preisen von 

existenzieller Bedeutung für die Funktionsfähigkeit des Wirtschafts- und Industriestandortes 

Deutschland – und auch im Leben jeder einzelnen Bürgerin und jedes einzelnen Bürgers. Die  
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aktuellen Entwicklungen verstärken die schwierige Lage auf den bereits zuvor angespannten 

Energiemärkten. Sie zeigen das überragende sicherheitspolitische Interesse Deutschlands an 

einer stärkeren Unabhängigkeit von Energieimporten.  

Um einen Beitrag zu der lokalen Energiewende beizutragen, sollte auch die Barbarossastadt 

Gelnhausen neue Flächen für Solaranlagen ausweisen. Als mögliche Fläche bieten sich die 

Weiberswiesen an. Die rund 6 Hektar große Fläche ist überschwemmungssicher und derzeit 

für ein mögliches Gewerbegebiet vorgesehen. Daher sollte die Stadt Kompensations- bzw. 

Ausgleichsflächen ausweisen und die derzeitige Fläche für einen Solarpark umwidmen. Ferner 

sollen Interessenten und Investoren angesprochen werden. Hierbei sollte auch eine frühzeitige 

Bürgerbeteiligung angestrebt werden.  

Neben den energie- und klimapolitischen Vorteilen dürfte die Barbarossastadt Gelnhausen 

durch Pachteinnahmen und gestiegene Gewerbesteuereinnahmen profitieren. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Rudi Michl 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

 


